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Bürgerverein   Rossel- Wilberhofen e.V.                                                                        

 

Geschäftsbericht 2016  
(03.02.2017) 

  

Rückblickend war das Geschäftsjahr 2016 aus Sicht des Bürgervereins Rossel-Wilberhofen e.V. er-

neut ein weiteres sehr aktives und erfolgreiches Jahr. Im Folgenden sind die wichtigsten Termine und 

Aktivitäten aufgeführt: 

 

1. Veranstaltungen 

 

 Mitgliederversammlung | Freitag, 22. Januar 2016 
Die jährliche Mitgliederversammlung fand am 22.Januar 2016 an gewohnter Stelle im Landhaus 
Köpke statt. Der gesamte Vorstand wurde einstimmig entlastet.  
 
Turnusgemäß standen in diesem Jahr wieder Vorstandswahlen an. Thorsten Haas wird einstim-
mig zum Versammlungsleiter gewählt. Frank Dresling als 1. Vorsitzender des Vereins verkündet 
nicht mehr zur Wahl anzutreten. Markus Vogel dankt Frank mit einem kurzen Rückblick auf seine 
Vorstandsarbeit und bedankt sich im Namen des Bürgervereins für sein großes Engagement in 
den letzten sechs Jahren als Vorsitzender. Als Nachfolger für den 1. Vorsitzender wird Hardy Ha-
senbach aus der Versammlung heraus vorgeschlagen. Hardy Hasenbach wird einstimmig gewählt 
und nimmt die Wahl zum 1. Vorsitzenden an. Da alle anderen 9 Vorstandsmitglieder für eine wei-
tere Wahlperiode antreten wollen und es keine weiteren Kandidaten darüber hinaus gibt, die ein 
Amt bekleiden wollen, schlägt der Wahlleiter vor, den restlichen Vorstand per Blockwahl zu wäh-
len. Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
Bei der Neuwahl des Vorstandes ist somit durch die Versammlung folgender Vorstand für die 
kommenden zwei Jahre gewählt worden:  

 Vorsitzender: Hardy Hasenbach - einstimmig  

 Stellv. Vorsitzender: Torsten Vogel - einstimmig  

 Schriftführer: Markus Vogel - einstimmig  

 Stellv. Schriftführer: Peter Rötzel - einstimmig  

 Kassierer: Michael Klaas - einstimmig  

 Stellv. Kassierer: Jürgen Diedrich  - einstimmig  

 Beisitzer Rossel: Kurt Wirwahn, Ingo Schumann - einstimmig  

 Beisitzer Wilberhofen: Sofie Meys, Dietmar Vogel - einstimmig  
 

Weitere Ämter (=nicht Vorstandsmitglieder): 

 Kassenprüfer:  Thorsten Haas, Marc Schmidt. 

 Materialwart:                  Rade Petrovic 
 

Ergänzende Vorstandsnach- und -umbesetzung am 11.07.2016 
Am 11.07. gab es im Rahmen einer Vorstandssitzung kleinere Umbesetzungen im aktuellen Vorstand. 
Dietmar Vogel (bisher Beisitzer für Wilberhofen) hatte auf Grund beruflicher Gründe den Vorstand 
über seinen Rücktritt informiert. Unsere Satzung erlaubt es nach §6 (6) in diesen Fällen seitens des 
Vorstands bis zur nächsten Mitgliederversammlung ein Ersatzvorstandsmitglied zu benennen. Marc 
Schmidt (bisher nicht im Vorstand aber Kassenprüfer) hat sich bereit erklärt und wurde einstimmig 
gewählt. Im Zuge der Nachbesetzung haben wir die Aufgaben unter Berücksichtigung der Satzung 
unter den Vorstandsmitgliedern etwas neu aufgeteilt.  
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Der Vorstand setzt sich seit dem 11.07.2016 wie folgt zusammen: 

 Vorsitzender: Hardy Hasenbach  

 Stellv. Vorsitzender: Torsten Vogel  

 Schriftführer: Markus Vogel  

 Stellv. Schriftführer: Jürgen Diedrich  

 Kassierer: Michael Klaas   

 Stellv. Kassierer: Marc Schmidt  

 Beisitzer Rossel: Kurt Wirwahn, Ingo Schumann  

 Beisitzer Wilberhofen: Sofie Meys, Peter Rötzel 
 
Wir danken Dietmar für seinen bisherigen Einsatz im Vorstand. Er bleibt uns aber auch weiterhin aktiv 
erhalten und wurde als neuer Kassenprüfer für die freigewordene Position vom Vorstand vorgeschla-
gen. Dietmar stellte sich hierfür dankenswerter Weise zur Verfügung und wurde einstimmig gewählt. 
 

Weitere Ämter (=nicht Vorstandsmitglieder): 

 Kassenprüfer:  Thorsten Haas, Dietmar Vogel 
 

 

 Maifest |30.04+01.05.  
Auch die dritte Auflage unseres Maifestes an der Bürgerscheune war ein voller Erfolg. Trotz widriger 
Wetterverhältnisse feierten viele Bürger von Nah und Fern bei bester Musik und einer beeindrucken-
den Lichtorgie sowie einer Sekt-und Cocktailbar bis in die frühen Morgenstunden in den Mai hinein. 
Am 1. Mai konnten wir dann mittags bei bestem Wetter unsere neue Boulebahn einweihen. Jung und 
Alt nutzten den ganzen Tag über die Möglichkeit Probewürfe oder erste kleine Duelle auszutragen. 
Die Boulebahn wurde aus eigenen Mitteln und ausschließlich mit eigenen Arbeitskräften errichtetet. 
Allen Helfern und insbesondere dem Projektleiter Michael Klaas gilt ein ganz außerordentlicher Dank! 
Nachmittags spielte dann zudem die Windecker-Musik-Vereinigung auf und es wurden wurde durch 
engagierte Eltern eine Kinderbelustigung angeboten, die von zahlreichen Kindern intensiv genutzt 
wurde.  
 

 Wandertag | 05. Juni 2016 
Gut gelaunt, mit geschnürten Wanderschuhen und bei trockenem! Wetter trafen sich am Sonntag, den 
5. Juni über 60 Erwachsene und Kinder sowie zwei Hunde zum jährlichen Wandertag unseres Bürger-
vereins. Startpunkt der ca. 10 km langen kinderwagentauglichen Wanderstrecke war die Rochuskapel-
le in Wilberhofen. Von da an ging es in unterschiedlichem Tempo über den Siegweg nach Röcklingen 
und dann hinauf auf den Höhenzug Richtung Ohmbach. Zwischenzeitlich legten wir eine längere Rast 
ein. Gut gestärkt und von einem aufziehenden Gewitter getrieben ging es dann weiter Richtung Bo-
delschwingh-Gymnasium und wieder hinunter ins Tal bis in den Kurpark Herchen, wo wir dem „Tag 
der Musik“ und unserem befreundeten Verein der Windecker-Musik-Vereinigung einen Besuch abstat-
teten. Die letzte Etappe führte uns dann zum Bahnhof Herchen, von wo wir mit der S-Bahn zurück 
nach Wilberhofen fuhren und in unserem Vereinslokal Landhaus Köpke den Ausflug bei Speis und 
Trank und vielen Gesprächen bis in den späten Nachmittag hinein ausklingen ließen.  
Auf diesem Wege ein herzlicher Dank an die Organisatoren Jürgen Dietrich, Kurt Wirwahn, Irmi van 
Gahlen und Ingo Schumann für den reibungslosen Ablauf und die zwischenzeitliche Verpflegung. Es 
freut uns, dass auch diese Veranstaltung so großartig angenommen wird. 

 

 Rochusfest + 3. Dorf-Flohmarkt | 20. + 21. August 2016 

Mit bestem Sommerwetter starteten wir am Samstagabend unser traditionelles Rochusfest. Einige 
hundert Gäste von Nah und fern fanden sich im Laufe des Abends auf dem Vorplatz der Rochuskapel-
le in Wilberhofen ein und klönten, feierten oder tanzten bis in die frühen Morgenstunden hinein, darun-
ter auch erfreulich viele aktuelle und ehemalige Einwohner aus Rossel und Wilberhofen. Der Sonn-
tagmorgen wurde dann mit einem Festgottesdienst unter Beteiligung des Kirchenchor „St. Cäcilia" 
Dattenfeld eröffnet. Im Anschluss an die traditionelle Verteilung des "Rochushundes" sorgte die Win-
decker-Musik-Vereinigung mit zünftiger Unterhaltungsmusik für den musikalischen Auftakt. Hinzu kam 
ein stimmungsvoller Vortrag durch die befreundete Singgemeinschaft MGV Hoppengarten. Neben 
einer umfangreichen Cafeteria rundeten am Nachmittag angebotene Spiele für Kinder den Tag ab. 
Dankbar konnten wir den gesamten Tag über unsere Zeltstadt sein, die den Gästen vor dem immer 
wiederkehrenden Regen einen trockenen Schutz bot.  
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Parallel zum Rochusfest fand im gesamten Ort Wilberhofen der 3. Dorf-Flohmarkt statt – leider zum 
2.mal hintereinander bei schlechtem Flohmarkt-Wetter. Viele Aussteller boten dennoch in ihren Gara-
gen oder Pavillons ihren Hausrat, Möbel, Kleidung, Spielsachen, Bücher und vieles mehr zum Verkauf 
an. Trotz der widrigen Wetterumstände, fanden dennoch erstaunlich viele Besucher den Weg zu den 
Ständen und es wurde das ein oder andere Schnäppchen später bei Kaffee und Kuchen auf dem Ro-
chusfest im Detail begutachtet.  

 Backtag im Rosseler Backes | 24.09.2016 
Am Samstag, den 24.09. wurde auf Initiative einiger Rosseler Bürger der Backes reaktiviert. Der Ba-
ckes wurde bereits am Vortag vorgeheizt und auf Temperatur gebracht, so dass am Samstagmorgen 
der eigentliche Backvorgang gelingen sollte. 120 Teigrohlinge - vorbereitet von der Bäckerei Koch  - 
wurden eigenhändig von Heinz Salz gebacken sowie drei große Bleche mit Streuselkuchen erwärmt 
und dann zu frischem Kaffee oder einem Kaltgetränk verzehrt. Mit hausgemachten Aufstrichen wurden 
Brotschnitten angeboten und nach und nach der gesamte Brotbestand für einen kleinen Beitrag ver-
kauft. Das wunderbare Spätsommerwetter trug dazu bei, dass viele Gäste ein paar Stündchen vor Ort 
verweilten und das schöne Ambiente rund um den Backes genossen und entspannt ein paar "Verzäll-
cher" hielten. Wir möchten uns bei den Initiatoren, den Gastgebern und allen fleißigen Helfern im Na-
men des Bürgervereins ganz herzlich bedanken. Es war wunderbar! 
 

 Martinsfest | 6. November 2016 
Das Martinsfest startete mit einer feierlichen und kinderreichen Andacht in der Rochuskapelle. Im 
Anschluss begleiteten dann wieder mehrere hundert Teilnehmer unseren St. Martin mit selbstgebas-
telten Laternen singend durch unsere beiden Ortschaften, vorbei an wunderschön geschmückten 
Häusern. Der gesellige Abschluss am Martinsfeuer hat scheinbar allen wieder gut gefallen. Der Bür-
gerverein möchte sich bei allen engagierten Helfern rund um das Martinsfest bedanken - insbesonde-
re auch dem unermüdlichen Team des Martinsvereins. Der größte Dank in diesem Jahr gilt aber dem 
mit erst sieben Jahren wohl jüngsten St. Martin, den unsere beiden Ortschaften je gesehen haben. 
Felix Nilius sprang spontan mit seinem Pony wegen Krankheit des eigentlichen St. Martin Pferdes 
ein.  

 Lebendiger Adventskalender 01.-22. Dez.: 

Initiiert durch Christina Schellen aus Wilberhofen konnte sich die Dorfgemeinschaft Rossel & Wilberh-
ofen im Advent 2016 über ein neues Veranstaltungsformat, den "Lebendigen Adventskalender" freu-
en. Worum ging es dabei?  An 10 Abenden im Advent waren die Bewohner von Rossel und Wilberh-
ofen kostenfrei eingeladen, um sich mit Liedern, Bildern, Lichtern und Texten der Vorbereitung auf 
Weihnachten zuzuwenden. Es ging darum, bei den Gastgebern gemeinsam ein Adventstürchen 
(Fenster) zu öffnen, ins Gespräch zu kommen oder einfach nur zu zuhören. 
Das Format wurde sehr gut angenommen, so dass sich zwischen 20-60 Personen bei den Gastge-
bern einfanden und dabei tollen Fensterschmuck, eine lebensgroße Krippe oder eine Liveband be-
staunen konnten. Der Bürgerverein hat hier „nur“ bei der Kommunikation geholfen und möchte noch-
mals ein Dank an Christina Schellen aussprechen. Es ist ein wunderbares Beispiel wie aus einer Idee 
Realität geworden ist. 

 Ü-65-Adventskaffee & Adventsglühen in der Bürgerscheune | Samstag 17. Dezember 

Traditionell in der Vorweihnachtszeit lud der Bürgerverein Rossel-Wilberhofen e.V. unabhängig von 
der Mitgliedschaft wieder alle Seniorinnen und Senioren (Ü65) aus den Ortsteilen Rossel und Wilber-
hofen zum Adventskaffee ein. Erstmals fand der Adventskaffee in der Bürgerscheune statt, die festlich 
geschmückt und beheizt war. Über 40 Personen sind der Einladung gefolgt und verbrachten ein paar 
gemütliche Stunden mit uns bei Kaffee und Kuchen angereichert mit einem kleinen Rahmenpro-
gramm. Ein großer Dank gilt Torsten Vogel, der auch in diesem Jahr die gesamte Vorbereitung über-
nahm. Der ihm entgegengebrachte Dank der Teilnehmer motiviert sicherlich die Veranstaltung auch 
im kommenden Jahr in der Bürgerscheune fortzusetzen.  
 
Und wer wollte ist nach dem Adventskaffee noch länger sitzengeblieben, da ab 16.30 Uhr gemeinsam 
mit der Windecker-Musik-Vereinigung das musikalische Adventsglühen stattfand. Dabei haben wir uns 
alle musikalisch mit Advents- und Weihnachtsliedern auf das Weihnachtsfest bei jahreszeitlich ange-
messenen Getränken & Gebäck eingestimmt.  
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2. Arbeitseinsätze  
Im Folgenden sei auf die wichtigsten Arbeitseinsätze hingewiesen, ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
 

 Nach einer kleinen Winterpause sind wir wieder aktiv in das Frühjahr gestartet. Im März / April lag 
der Schwerpunkt auf dem Bau der Boulebahn, die wie schon gehört, im Rahmen des Maifestes 
feierlich eingeweiht wurde.  Die Boulebahn erfreut sich schon großer Beliebtheit, so gibt es mitt-
lerweile einen von Alfred Bremm initiierten Bouletreff, der sich bei gutem Wetter donnerstags um 
15.00 Uhr trifft.  

 

 Es wurden Freischneide-, Streich- und Reparaturarbeiten von Bänken in Rossel und Wilberhofen 
vorgenommen.  

 

 Die jährliche Blumenbepflanzung an ausgewählten Plätzen in beiden Ortschaften wurde ebenfalls 
im Frühjahr federführend durch Jürgen Diedrich durchgeführt. Daneben ist es sehr erfreulich, dass 
einige Bürger in Rossel und Wilberhofen Blumenbeete und Rasenstreifen in Eigeninitiative pfle-
gen, bepflanzen oder mähen.  

 

 Wie in jedem Jahr werden die Spielplatzgeräte vom TÜV untersucht und wir erhalten eine soge-
nannte Mängelliste, da wir für den ordnungsgemäßen Zustand der Spiel- und Klettergeräte zu-
ständig sind. Wir haben eigentlich alle Mängel beseitigen können, wenn da nicht der „Maximal-
Test“ der Seilbahn gewesen wäre. U.a. musste ein Querbalken an der Seilbahn ausgetauscht 
werden. Dies wurde ordnungsgemäß durchgeführt und das Seil neu gespannt. Dann ging es da-
rum einen Praxistest durchzuführen – man schaute sich an und war sich einig, dass Hardy Ha-
senbach in seiner Funktion als 1. Vorsitzender das Privileg haben sollte. Leider endete die Fahrt 
bereits 1 Sekunde nach dem Start, da nun der andere Balken zusammenbrach. Zum Glück ist 
nichts passiert. Jedoch muss der Balken nun noch in 2017 ausgetauscht werden. Man hat sich 
dann im „Arbeitskreis Balkenbruch“ darauf verständigt, dass die nächste Testfahrt der stellvertr. 
Vorsitzende durchführen soll. 
 

 In und um die Bürgerscheune herum ist auch noch einiges passiert. So wurde der Boden der 
Scheune mit Betonfarbe gestrichen, Ein Regalsystem gekauft, die hinter einer Jalousie-
Aufhängung unauffällig verschwinden kann. Im Dezember konnte dann zudem der Kaminofen in 
Betrieb genommen werden und trägt enorm zur Gemütlichkeit und Beheizung der Scheune bei.  

 

 Die Rasenmäh-Saison am Spielplatz wurde das ganze Jahr über wieder von Michaela Willen 
durchgeführt. Vielen Dank für die gute Arbeit. 

 

 Bäume und Hecke bekamen ebenfalls ihren jährlichen Herbstbeschnitt. 
 

 Die Weihnachtsbeleuchtung und ein Tannenbaum an der Rochuskapelle wurden auch in diesem 
Jahr installiert und sorgten für eine vorweihnachtliche Atmosphäre an ausgewählten Plätzen in 
Rossel und Wilberhofen. Allen "Installateuren" und "Stromlieferanten" sei an dieser Stelle gedankt.  
Zudem möchten wir uns an dieser ganz herzlich für die Spende von zwei zusätzlichen "Weih-
nachtsglocken" bedanken, die ab diesem Jahr die Adventsbeleuchtung bereichern wird. Der 
Spender möchte anonym bleiben, dennoch möchten wir an dieser Stelle unseren ausdrücklichen 
Dank aussenden.  
 

 
3. Aktuelle Projekte 
 
Die Boulebahn und der Kaminofeneinbau wurden realisiert. Die darüber hinaus ursprünglich für 2016 
geplanten Projekte „Bücherschrank“ und Installation einer „Vorzeltplane“ wurden auf Grund des um-
fangreichen Veranstaltungsprogramms und der vielen Arbeitseinsätze, zu denen leider nur sehr weni-
gen Helfer außerhalb des Vorstands kamen vorerst auf 2017 verlegt. 
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4. Sonstiges 
 

 Im Rahmen des Höffjes-Fests der Windecker-Musik-Vereinigung wurde wieder eine Arbeitsschicht 
im Bierwagen gestellt. 

 

 Über das Jahr verteilt besuchten Vorstandsmitglieder Veranstaltungen von befreundeten Verei-
nen.  

 

 Im Laufe des Jahres wurden darüber hinaus in Form des E-Mail-Newsletters in unregelmäßigen 

Abständen wichtige Termine und Projekte vorgestellt. Der Verteiler hat ca. 120 Adressen ange-

wachsen. Das Format kommt nach Rückmeldung bei den Bürgern gut an.  

 

 Der Vorstand traf sich im Geschäftsjahr 2016 zu fünf Gesamtvorstandssitzungen und einigen wei-

teren Terminen in kleineren Runden. 

 

Abschließend bleibt zu erwähnen, dass wir in diesem Geschäftsjahr bei diesem sehr vollen Programm 

oftmals auf eine Vielzahl an Helfern zurückgreifen konnten, die beim Auf- und Abbau oder auch wäh-

rend der vielen Feste stets einsatzbereit waren. Jedoch muss man deutlich hervorheben, dass wie 

bereits angedeutet, bei den Arbeitseinsätzen oftmals nur die Vorstandsmitglieder sowie ein kleiner 

Kreis von 4-5 Personen bereit sind sich für unsere Ortschaften einzusetzen. Wir hoffen darauf auch 

künftig weiterhin auf die Helfer zu zählen, die uns aktiv unterstützen und wünschen uns, dass sich 

mehr Personen angesprochen fühlen sich bei den vielfältigen Projekten, Festen, Arbeiten einzubrin-

gen.  

Abschließend möchten wir uns ebenso herzlich bei allen Gönnern und Förderern bedanken, die uns 

auch mit ihrer finanziellen Unterstützung die Realisierung von weiteren Projekten ermöglichen. 

 

Markus Vogel 

 

 

 

(Schriftführer)  

 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 


